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Der Inhalt 
In der diesjährigen Sommeruniversität „Transmedia Storytelling | Kultur des Klimawandels –           

Kommunizieren für die Zukunft“ (17.06. - 30.11.2019) geht es – zeitgemäß zum            

Anthropozän – um Erfahrungen aus der Zukunft. Entworfen werden wissensbasierte          

Erzählungen über die wünschenswerte Gestaltung der Veränderungen (im Kontext der          

planetarischen, kulturellen und sozioökonomischen Leitplanken) und Reflektionen bisheriger        

künstlerischer Utopien und Zukunftsbilder.  

Auf mehreren Konferenzen, in Publikationen und Projekten, die das KMGNE, das Climate            

Culture Communications Lab (CCCLab) und das Partnernetzwerk Medien des UNESCO-          

Weltaktionsprogramms Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in der jüngeren         

Vergangenheit mit Partnern veranstaltet hat, wurde das Verhältnis von Narrationen und           

Narrativen mit Blick auf BNE diskutiert. Narrative sind sinnstiftende Erzählmotive oder           

-muster, die in Gesellschaften Orientierung vermitteln. Sie sind etablierte Erzählungen, die           

mit einer Legitimität versehen sind, bilden sich in komplexen Prozessen heraus und lassen             

sich infolgedessen nicht so ohne weiteres erfinden, entwickeln und etablieren.  

Deshalb geht es bei der Sommeruniversität um das Entwickeln und Produzieren           

wissensbasierter Erzählungen. Zukunftserwartungen zu verändern und Grundannahmen zu        

hinterfragen, fällt vielen Menschen kognitiv sehr schwer. Deutlich einfacher ist es, irritierende            

Erfahrungen und Erlebnisse zu machen und so neue Gedanken zu provozieren. Mit der             

Szenariomethode können derartige störenden und provozierenden Geschichten aus der         

Zukunft erzählt werden oder es können (künstlerische) Objekte entwickelt werden, die diese            

Geschichten implizit transportieren. Solche Objekte können wiederum in vertrauten         

Kontexten der Gegenwart platziert werden. Erzählungen und Objekte können zu einer           

größeren Erzählung zusammenwirken und im günstigsten Falle eine kohärente serielle und           

transmediale Form ergeben.  
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Der Ablauf 
E-Learningphase I: 17.06.2019 – 16.08.2019 

● Gruppenarbeiten zu Großer Transformation, Klimawandel, Klimafolgen,      

planetarischen Leitplanken und den SDGs.  

● Kommunikation über Moodle, kollaborative Online-Tools, WordPress-Blog und       

soziale Medien.  

● Inputs und Reflexion 

Präsenzphase: 19.08.2019 – 31.08.2019 

● Plenums- und Gruppenarbeiten | „In Zukünfte eintauchen“ vom 19. bis 25.08.2019 

Inputs, szenarisches Lernen, Ideenparkplatz, Arbeit an Drehbüchern, Konzepten und Piloten 

● Werkstätten/Ateliers vom 26.08. bis 31.08.2019 

Ideen & Konzepte entwickeln  

Prototyp erstellen  

Lösungen kontextualisieren  

Verdichtung der Narrationen zu einer performativen, seriellen und transmedialen 

Erzählung/Ausstellung. 

Mediale Formen: Film/Spot, Radio/Podcast, Animation, Malerei, Transmedia  

E-Learningphase II: 01.10.2019 – 30.11.2019 

Selbstrezension des erstellten Medienprodukts, Gestaltung interaktiver Videos mittels        

Lernsoftware. 

Das ausführliche Programm ist der Website zu entnehmen: https://ccclab.info/karnitz/ 

Die Internationale Sommeruniversität 2019 findet in deutscher Sprache mit Übersetzung für           
ausländische Gäste statt. Veranstaltungsort für die Präsenzphase ist der Projekthof Karnitz           

e.V. in 17154 Neukalen.  
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https://ccclab.info/karnitz/


 

Die Zielgruppen 
Das Angebot richtet sich an alle, die sich beruflich oder ehrenamtlich mit der Kommunikation              

von nachhaltiger Entwicklung und Klimathemen auseinandersetzen: an Journalist*innen,        

Filmemacher*innen, Mitarbeiter*innen aus PR-Agenturen, Künstler*innen, Kommunikations-      

und Umweltwissenschaftler*innen sowie an Akteure aus Zivilgesellschaft, Verwaltungen und         

Unternehmen. 

 
Die Teilnahmegebühren 
Die Teilnahmegebühren liegen bei 500 Euro für Selbstzahler*innen, bei 1.000 Euro für            

Unternehmen/Organisationen. Wer sich bis zum 15.04.2018 anmeldet, erhält einen         

Frühbucherrabatt von 20 % auf die Teilnahmegebühr Darüber hinaus vergeben wir 2–3            

Stipendien. Übernachtungs- und Verpflegungskosten sowie Fahrtkosten sind von den         

Teilnehmer*innen selbst zu tragen. Die Teilnahmegebühr wird mit Beginn der Veranstaltung           

fällig und kann in zwei Raten gezahlt werden. 

 

Anmeldung  
Die Internationale Sommeruniversität beginnt am 17.06.2019. Anmeldung bis zum         

16.06.2019 per Anmeldeformular. Das Anmeldeformular wird über die Website zur          

Verfügung gestellt. www.ccclab.info/karnitz 

 

Ansprechpartnerin 
Martina Zienert, KMGNE  
Tel.: +49 (0)30-29 36 79 40  
E-Mail: mzienert@kmgne.de, www.ccclab.org 

Pressekontakt 
Dr. Thomas Klein 
E-Mail: TKlein@kmgne.de 
Fotos und weiteres Pressematerial finden Sie unter www.kmgne.de/home/presse/ 
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